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Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

betaimt gemacht, daß, nachdem zu der mil
Gescheide vom 20. Juli 1870, Z. 4860.
auf den 19. August 1870 angeordneten
zweiten Realfeilbietung in der Executions
fache der k. k. Finanzprocuratur Laibach
gegen Josef Urbancic von Grafenbruun
kein Kauflustiger erschienen ist, am

19. S e p t e m b e r 1 8 7 0
zur dritten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 19ten
August 1870.

(1651—1) Nr. 836.

Erinnerung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Kronau

wird den unbekannten Rechtsansprcchern dcr
in der St . G. Natschach nud Parz.-
Nr. 1177/a gelegenen Wiese v Liat ik
hiermit erinnert:

Es habc wider dieselben bci dicsem
Gerichte Johann Kavallar von Ratschach
Nr. 16 die Klage M o . gruudbüchcrlicher
Anschrcibutig obgcnanntcr Wiese auf sci-
nen Namen 8ud pr268. 10. Iu»i 1870,
Z. 836, hicramts eingebracht, worubcr
zur ordentlichen mündliche» Verhandlung
die Tagsatzung auf dcn

18. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhang« des ß 29
a. G. O. hiergerichtS augeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsott der Gellaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn t. k. Erblanden a^ucs^nd
sind, so hat man zn deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Mcschick von Nalschach Hs.-Nr. 76
als Kurator aä aowm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständiget, damit sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wegc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten können, ividrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gcrichlsord^
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cS übrigens srci fleht, ihre Rechts
behelfe auch dcm benannten Curator an dic
Hand zu geben, sich die aus einer Vcr-
absüumung enlstehcndcn Folgen selbst bei-
zumesscn haben werden.

Kronau, am 10. Juni 1870.

(1909-1 ) Nr. 2468.

Executive FeMetung.
Von dcm k.t. Bezirksgerichte Laaö wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Joses

Maitovlö von Laus gegen Anton Ule von
ebendort, wegen schuldign 22 f l . 88 kr.
v. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der oenl^ctztcrn gehörigen,
im Grundbuche kä ntadtgilt ^aas 8ud
Urd. ° Nr. 18 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 500 si. ö. W., gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungcu auf den

10. S e p t e m b e r ,
1 1 . O c t o b e r und
1 1 . N o v e m b e r 1870

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, vor die-
sem Gerichte mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegcbcn werde.

Das Schätzungöprototoll, der Grund-
buchscxtract und dic ^icitationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn«
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 8ten
Jul i 1870.

( 1 9 1 0 - l ) Nr. 2571.

Executive FeilbietlMq.
Von dem t. k. Bezirksgerichte ^aas

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Johann

Vilar Muioi' von Pudub gegen Josef
Koren von NadleSl wegen aus dem ge-

richtlichen Vergleiche vom 24. Jul i 1868,
4750, schuldiger l6 fl. 15 kr, o'W.e. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztern gehörigen, im Grund-
buche Ä<1 Hallerstein 3ud Urb.-Nr. 45 uor-
tommcuden Realität, im gerichtlich c>hu
benen Schütz>nlgi<werthe von 700 fl. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbictungs-Tagsatzuligen auf dcu

10. S e p t e m b e r ,
1 1 . O c t o b e r und
1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier'
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictuug auch unter dcm
Schätzungswcrlhe an dcn Meistbietende»
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchscxtract uud die Licitationsbcdinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundc» cmgeschcu weldcü.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10tcn
Juli 1870.

(913—1) Nr. 1439.

Aufforderung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu<

mmkll wird hicmit bekannt gemacht: Es
sci am 15. Fcbluar 1870 Fräulein Hcdwig
Pogaönik zu Ncumarlll Hs.-Nr. 140 lrd
1ut68tu,t0 gestorben.

Ihr Nachlaßuermögcn bildet ihr im
Versprechen dcr Mutter Frau Maria
Pogacnit befindlicher väterlicher Erbtheil
pr. 1600 fl. , zu welchem nach dcr gesch-
lichen Erbfolge zur Hälfte die gcuamitc
Frau Maria Pogacnil, zur audcrn Halste
dic acht Geschwister der Erblasserin berufe»
wären.

Da dem Gerichte der Aufenthalt t>es
erblassetischen Bruders Herrn Victor Po'
gacuik unbelauut ist, so wird derselbe auf-
gefordert, sich biunen

E i u c m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbö-
crklärung anl'iliriugcn, widrigenfalls die
Vcrlasscnschaft mit den sich meldenden Erbcn
und dcm für ihn aufgestellten Curator Herrn
Leopold Mal ly, ^ederfabrikanten zu Neu-
markll, abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Ncumartll, am
10. August 1870.
^1514lHs) ?ir7'22467

Aufforderung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Groß.

laschih wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei am 14. April 1866 Margarclh

Pvaznit, Auszüglerin zu Großlaschitz, mit
Hinterlassung einer letztwilllgcnAnordnung,
iu welcher sie ihren Nessel, Franz Iutrcö
zum Universalerben eingesetzt hat, gestorben.

Weil dieser die Etbsertlärung nicht ei»,
bringen wiU, so wird die Abhandlung lcdig<
lich mit dcn Intestaterbcn vorgenommen
werden. Da der Aufeuthalt des Intestat'
erben Johann Jutrcs uubekannt ist, so wiid
derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e ,
von dem unten grsctzlen Tage an, bci
dicsem Gerichte zu melden und die Erbs-
crklärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasscnschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für ihn aufgestellten Curator Jo»
hann Hoöevar abgehandelt werden würde.

K, k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
25. Juni 1870.

(1639—1) Nr. 490.

Erinnerung
«in Helena F i n s c h i u g c r und Matthäus
Noschier, unbekannte«, Anfenthaltes, u»d
ihre allfälligeu Erben und Rechtsnachfolger.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Kronau
wird den Helena Finschingcr und Matthäus
Koschier, unbekannten Aufenthaltes, und
ihrcn allfälligen Erben und Rechtsnach-
folgern hiermit erinnert:

Es habe Matthäus Jallcn von Karuer-
ucllach Nr. 42 wider dieselben die Klage auf
Verjährtanettenuung und Erloscheuerllü-
rung der auf seiner iu Karncrvellach Cousc.-
Nr. 42 liegcudcu, im Grundbuche uäVeldes
»ud Urb.-Nr. 62 vorkommenden Realität

haftenden Satzftoslen, und zwar: für Helena
Finschiuger vermö^ wirthschaflsämtl. Ver-
gleiches uom 18. April 1818 seit 30, April
1818 pr. 38 ft. C .M. , uud für Matthäus
Koschier i» Folge Vergleiches vom 30tcn
Jänner 1817 seit 6, December 1818 pr.
27 ft. 24 kr. C. M. , nul, ^ c n . 8. April
1870, Z. 490, hicramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf dcn

1 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhange des ß 29
a. G. O. hiergcrichts angrmdnct und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Johann Prclt»er von Karner«
vcllach als t^ur^tor üä uetum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstüudiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
llndercn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu luachcu habcu, widligcuö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 8ten
April 1870.

(1559—^) Nr. 2792.

Erinnerung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Kram-»

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Prälel'.dcnten mehrerer Parzellcii, durch einen
aufzustellenden Curator, hurmit erinnert:

Es habe Iohaun Pernc vou Michel-
stettcu, durch Dr. Prcuz, widcr dieselben
die Klage auf Anerlemmug des Eigen-
thums mehrcrcr Parzellen, «ud ^raL8.
25. Juni 1870, Z. 2792, Hieramts cin<
gebracht, worüber zur müudlichcn VerHand»
lung die Tugsatzung auf den

5. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhauge des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegcn ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr. Burger von Kraiuburg als ^ui'ktor
ll,<1 ll,ewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
audcrn Sachwaller zu bcstellcu uud anhci,'
uamhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Juni 1870.

(1507—1) Nr. 1533.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Mathias, >
Margarelh, Katharina und Maria M a r -
kclc und deren ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Nassen»

fuß wird dcn unbekannt wo befindlichen
Niathias, Margarclh, Katharina und Maria
Markclc uud dcrcu ebenfalls nubetannte
Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe widcr ditfclbcn Franz Marlclc
von Olavnik die Klage i>cto. Verjährt- und
Erloschcucrtlärung der auf Grund der
Schuldobligation vom 18. October 1808
auf den Weingarlftostaten Urb.-Nr. 118,
169, 195, 200 und 224 ad KlingcnfelS
für sie intabulirten 739 ft. 30 kr. C. M .
sammt Nebcnrcchten, »üb prao«. 19. April
1870, Z. 1533, hieramlS eingebracht, wor<
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes tto-
rcnz Potozhuik vm, Maltovc als Kurator
ad Qctuin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
»amhaf! zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
24. April 1870.

(1508 -1 ) Nr. 1534,

Erinncrnng
an Maria Vene und ihre allfälligen Rechts

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes:

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassel'fuß
wird der Maria Vc»c und ihren alM'
ligcn Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf'
entHaltes, erinnert:

Es habe wider dieselben MathiasKaliic
von Osrecjc dic Klage wegen VerMt '
und Erloschenertlärung der auf Grund des
Ehevertrages vom 10. August 1799 auf del
Hubrcalität Mb. -Nr . 318 ad Plelterja<»
für sie iulabulirtcn 60 ft. C. M . samB
Neberncchten, 8ud pi'3.63. 19. April l. I '
Z. 1534, eingebracht, worüber zur order!' .
lichen Verhandlung die Tagsatzzung auf de" ^

7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anbange des 8 ^
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagte»
wegcn ihres nnbclanntcn Aufenthaltes ^
hann Poljanc als (>'uiut0r a,ä uowm «"!
ihre Gefahr und Kosten aufgestellt wlndt

Dcsscn wcrdeu dieselben zu dcm E>^
verständiget, daß sie allenfalls zu rech!"
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich eine"
andern Sachwalter zu bestellen und anh"
namhaft zu machen haben, widrigcns M
Rechtssache mit den, aufgestellten Cura!"
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, ?
24. April 1870.

(1925—2)' Nr^ 425?>

Zweite erec. FeilbietuO
Bei dcr in der Cfecutioussaclie ^

Franz Mlck von Tschernembl, als Ma<b''
habcr der Katharina Iurjeviz vou Lo^
gegen MargarcthMalnerizh von t'ort we«'"
schuldiger 25 ft. 40 kr. o. «. ^. auf d'"

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 !
zur Feilbietung der Realität Vcrg.Nr.2^
uä Herrschaft Tschcrucinbl in dcr dicsß̂  ,
richtlichcn Amtskauzlci anberaumte« zwc>^ !
Tagsatzuug hat cö das Verbleiben, "" «
mit Bezug auf das Edict vom 31. " " H
1870, Z. 1678, bekannt gemacht wird-, l

K. t. Bezirksgericht Tschcrucmbl, " '
10. August 1870.

(1929—2) Nr. 2?^

Erinnerung
an Gertraud uud Agues S t a m c a r , , ^
bekannten Aufenthaltes, uud ihre a l l f a ^

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte 6" '

wird dcr Gertraud und AgncS Sta" 'A
nnbekanntcu Aufenthaltes, und ihrcn am ,̂
ligc Erden uud Rechtsnachfolgern hiel"
erinnert: ^

ES habc Jakob Bnrgar von Laal ^
Mannsburg widcr dieselben dic Klagt
Verjährt- und Erlofchencrtlärung d » l ^
dieselben auf der im Grundbuche H" ,^l
8nd Reclf.-Nr. 50 vorkommenden Ne"»
inlabulirt haftenden Satzpostcn, "ls- .s

Der Forderung der Gertraud Slal"
aus dem Schuldscheine vom 3. Nove"
182? pr. 100 ft. C . M . sammt A''y"g
sowie der Restforderung dcr mj. "«^l
Slamcar aus dem gerichtlichen Vcrgl
vom 23. October 1829. Nr. 1564' ^
50 ft. E . M . , »ud pmn. 4. Iun ' ^ t l
Z. 2744, hieramtö eingebracht, " " ^
zur summarischen Verhandlung d>e
satzung auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 , «
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des b ^
dcr a. h. Entschließung vom ^» ^ ^ "
1845 angeordnet und dcn Oeklagte« ^ „
ihrcö unbekannten Aufcuthaltcs Hcrr ^
Kronabethvogl, t. t. Notar in ^ . " ' / u ^
0umwr aä aotum auf ihre Gcsan
Kosten bcstcllt wurde. . ̂ .,„ s"^

Dessen werden dieselben zu t»e' ^ ^
verständiget, daß sie allenfalls j " ^ , ,
Zeit selbst zu erscheinen °der ^ ^.hs
andern Sachwalter zu bcslcUc" u . ^ ,̂c,
namhaft zn machen habcu, wldl'S ^ , o >
Rechtssache mit dem aufgcstclnc" ^
verhandelt werden wird. ,̂,,, ^

K. t. Bezirksgericht S<c>n,
Juni 1870. »
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(I»5»—2) Ni. 4237.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k.k.Landesgericht'e in Laibach
wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Moriz Schiller in Wien die execu-
tive Feilbietung der dem Herrn Otto
Lmtschinger in Laibach ^hörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 454 st. 79 kr. geschätzten Fahr-
lusse, als: Zimmereinrichtungsstücke,
Bilder, Spiegel, Kleidungsstücke, Wä-
sche lc. bewilliget worden, wozu zwei
Feilbietungstagsatzungen, die erste auf
den

15. S e p t e m b e r ,
und die zweite auf den

28 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor^, und
nöthigenfatts von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags in der Wohnung des Erbeuten,
St. Petersvorstadt Haus-Nr. 89, mit
beni Beisätze angeordnet worden, daß
die Pfandstiicke bei der ersten Feil-
bietung nur un: oder über den Schä'z-
Mngswerth, bei der zweiten Feilbie-
Mg aber auch unter demselben gegen
Weiche Bezahlung und Wegschaffung
^angegeben werden.

am 16. August 1870.

Mw0Ü2) Nr. 3177.

» Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

""<h wird kundgemacht:
Es werden zur Vornahme der

1 8 6 ^ " ^scheide vom 2. November
snlV ^ ' 5750^ bewilliget gewesenen,
'°ym jedoch sistirten Feilbietung des
bb'ri ^ " " " Kusar von Udmat'h ge-
und Grundbuche

W ^"s.-Nr.878/10 vorkommenden
S ^ ' "h" les Rakova-Ieusa, im
^yatzungswerthe von 815 st. 60 kr.
' ^ . ) die drei neuerlichen Feilbietungs-

'"Mme auf den
26. S e p t e m b e r ,
3 1 . O c t o b e r und

. 28. November 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
^sem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet,'daß diese Realität
^ " bei der dritten Feilbietung auch
nter dem Schätzungswerthe hintan-

«^eben werden würde.

Das Schähungsprototoll, die Li>
"t«twnsbedingnisse und der Grund^

lchse t̂ract können hicrgcrichts einge-
'^en werden.

^aibach, am 9. August 1870.

tt804_^3) Nr. 3681.

Erinnerung.
back?"" ^ " " ^ k' Landesgerichte Lai-
lick ^ ! ^ ^ " unbekannt wo befind.
v^ "^n ranz Marenka vulgo Zias
Erben ' " " ^ s""e" allfälligen
" inner t " " "^^ gegenwärtigen Edicts

^ t t iM ^ ^ ^ ^ " dieselben bei diesem
^adl, ^ ^ Dermastia junior von
^ . ^ ,^"rch Herrn Dr. Costa, «ud

3tr i f . ' . ^ W m g des Ackers Rectf.-

^arzell.n ^^"kirchengi i l t ^ - Peter,

^"leind i ' ' ^ " " ^ ^ der Steuer-
sci l n ^ r ^ " " t , eingebracht, und es

prüder die Tagsatzung auf den
^ r ^ . o v ember 1 8 7 0 ,
des / ^ i ( ) Uhr, mit dem Anhange
^UNlt v " ' ^ ' ^ ' Hiergerichts an-

Da der Aufenthaltsort des Be l
klagten Franz Marenka und seiner
allfä'lligell Rechtsnachfolger diesem Ge-
richte unbekannt, und weil diese viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den hierortigen Gerichtsadvo-
caten Herrn Dr . Goldncr als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Franz Marenka, oder dessen Er-
ben werden dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Herrn Dr . Gold-
ner ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, nnd über̂
Haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die aus ihrer
Berabsä'umung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Laibach, am 23. Jun i 1870.

(1879-3s Nr. 799.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Krvnau

wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deö Valentin

Popodi lion Ralschach Nr. 34, gegen Ja-
lol) Gränz von Ralschach Nr. 20, wegen
laut gerichtliche» Vergleiches vom lOtcn
September 1864, Z. 1591, schuldiger
460 ft. 34 tr. ö. W. o. 8. o. in die cxecu-
live öffentliche Versteigerung der dem Lctz-
lcrn gehörigen, im Grundbuche aä Wci-
ßenfels 8ud Urb. .Nr . 5)87 und 883 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhöbe»
neu Schätzungöwclthe von 5450 fl. ö. W ,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictungotagsatzung.cn auf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Orte
ocr Liegenschaft zu Ratschach mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten Feil-
biclung auch unter dem Schätzungswcrlhc
an den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungöprotololl, der Grund,
buchscxtract und die Licilationsbcdingnissc
tiwnen bei diesem Gerichte während den gc-
wohnlichen Amlöstundcn eî geschen werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 3tcn
August 1870.

(1891—3) Nr. 2«50.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tschc,-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei Über das Ansuchen deß Markus

Stert von Pala, gegen Markus Maierlc
von Vornschloß wegen aus dem Vergleiche
vom 8. December 1868, Z. 1685, schul,
oigcr 105 st. ü. W. o. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem ̂ ctzlcrcu
gehörigen, im Grundbuche aä Herrschaft
Pölland 8ud Ncct. - Nr. 129^/, vortom-
mendcn Realität sammt An- und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen SchatzunMvcrthe
von 230 fl. ö. W., gewilliget nnd zur
Vornahme derselben die drei Fcilbietungs-
Tagsatzungen auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O c t o b e r nnd
9. N o v e m b e r 1870 ,

iedcemal Vormillags um 11 Uhr, in der
Amtstalnlci mit dem Anhinge bestimmt
worden, das; die feilzubietende Rcal.lät nur
bei l>cr lctz'cn Feilbictung auch unttr dem
Schätzmigswerlhe an den Mc,,twtenden
hintangegeben werde. . „ . .« ,

Das SchätznngSprolololl, der Grund-
buchö^tract und dic LicitatlonSbcdiugmssc
tonnen bei diescm Mr.chte '» dcn gewöhn,
liclicu AmtS!t!»'dcl' ciu^',cl,cn werden.

K. t Äezi.lsgericht Tschcrnembl, am

5. Juni 1870.

i 1772—3) Nr. 2429.

Executive Feilbietung.
Von dcl» l. l. Bezirksgerichte Gioß'

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
El> sci über duS Ansuchen deS Johann

Stech von MaliwaS, gcgcu Johann Lazar
von Sl'gorica wegen aus dcm Vergleiche
umu 5>. Juli 1805, Z. 2402, schuldiger
50 sl 00 kr. ö. W.c. 8. o. in die executive
offcutlichc Verstci'gcsung der dcm Achtern
gehörigen, im Grundbuchc llä Zobelsbcrg
«ud Rcct.'Nr. 97',2 vorkommenden Rea»
lilüt, im gerichtlich erhobenen SchatzungS-
wcrlhe von ()W fl. ö.W., gewilligel und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen auf den

3. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im hie°
sigen Amlslocale mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbieluug auch
unter dcm Schatzungewclllic an dm Mcisl-
biltcndcn hmtangcgcben werde.

DaS Schlltzuilgöprototoll, dcr Grund-
buchSczlracl und die LicitatiunSbcdinljnissc
können bei diescm Gerichte in den gewöhn»
lichcn AmlSslundcn cing^schln werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
19. Juni 1870.

(1919^^1 sir. 3435.

Executive Feilbietun«.
Von dcm l. l. Bezirlsgelichle 5train

bu,g wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen dcr Gertraud

Brczar von Obcrvellach gegen Gertraud
Valjavcc von Mlltcrvcllach wegen aus dem
Vergleiche vom 23. Juni 1868, Z 2514,
schuldiger 142 fl. 10 kr. ö. W. e. 8. o. in die
executive öffentliche Versttlgerung dcr dcm
Vctzicrn gehörigen, im Grundbuchc dcr Hei r-
schaf, Egg ob Krainburg sud Nect.°Nr. 162
oollommcnden Realität, im gerichtlich cr^
hobencn Schätzungswllthe von 700 st.
ö. W , gcwilligel und zur Vornahmc der«
selben die FeilbiclungStagsatzungen c,uf den

20. S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
1«. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Alnlstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubletenoc Realllät nur
bei dcr lctzlrn Fcilbictung auch unter dcm
SchähungSwertyc an den Meistbietenden
hintangegcdcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund«
buchsextracl und die KicilalionSbedinuiiisse
können bei dicfcm Gerichte in den gewöhn»
lichcn AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
6. August 1870.
^ 1 9 5 3 ^ 2 ) Nr. 2576.

Erecutive
Rcalitäteu-VersteigelMtg.

Vom t. l. Blzillöglllchlc Nu>scnsub
wird bekannt gemacht:

ES sei übcr slosuchcn dcr l. t. Fiuunz-
procuralur ^aibach, nom. dcs hohcu Acrars,
die executive Versteigerung dcr dem Ma«
lhiaS Gorjup von Glinet gehörigen, gc«
richtlich auf 1636 ft. 38 tr. geschätzten,
im Grundbuche dcr Heirschaft iiroiscnbach
8ud Urb. »Nr. 27, Rcct. Nr. 31 vortom«
mendcn Realität bewilliget, und hiezu drei
FeilbiclungS-TagsahungkN, und zwar die
crste auf dcn

17. S e p t e m b e r ,
die zwcilc auf dcn

17. O c t o b e r
und die drille auf den

17, November 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dicscr GcrichlStanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcal.tat
bci d " eisten und zweiten Feilbicluug nur
um oder iibcr den SchätzuügSwrrlh, bei
der rriltcn aber <mch uulcr demselben hinl-
angcgcben weiden wird.

Dic Licitlilionsbcdingnisse, wornach inS-
bcsondcrc jeder Licilant vor gcmachlcm An^
böte ei» Wpcrc. Vadinm zu Handeu der
Licilations Commission zu eilcgcn hat, so
wie daS Schützlings - Piolotoll und der
Grundbuchölllract können in der dieS-
acrichllichr" Rcqislralur eingesehen wcrds,,.

K. l. Bezirksgericht Nasjeusuß, am
2. Juli 1870.

(1770-3) Nr. 2665.

Erecutivc Feilbictmlg.
Von dcm t. l. Veziitsgerichtc Groß.

laschitz wird hirmit bclaiml acmacht:
Es sei übci das Ansuchen des Ierni

Kcrzc von Pod^ora, gcgci, Iohin» sselje,
resp. messen Nachlaß von Podgoia, wcacn
aus dem Vergleiche vom 10. Juli 1867,
Z. 5 l96, schuldiger 515 ft. ü. N.c. 8. c.
in die executive öffmlliche Veisteigerung
dcr dcm Lctzlcrn gehörigen, im Grund-
bnchc Zobclsberg.Md Rett >Nr. 31, Tom. 1,
Fol. 281 voillinunendcii Realilät, im ge>
richtlich erhobenen Schatzungswerthe von
787 ft. ö. W „ gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die drei fteilbielungS-Tag-
satzungen auf den

3. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im Orle
dcs Execulen mit dem Anhanae bestimmt
worden, doß die feilzubietende Realität nur
bei der lchtcn sseildillung uilch nntcr dein
SchatzUügSnicrth? an dcn Mcisllnclendeu
hintllngeacl'cn werde.

Des Sci'ützunaSprotololl, der Giunk»
buchSextracl »nd dic V'citatioliSbcdmgliisfc
kölinen bci diesem Gerichte wahiend den ae»
wohnlichen AnitSslundt!, eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
7. I n l i 1870.

(1773—3) Nr. 2388.

Executive Feilbietunq.
Von dem l, l. Bezirksgerichte Groß'

laschitz wird hicmit bekannt gimucht:
Es sei über das Ansuchen des Michael

Tomöii von Ilavauora gĉ en Johann
Nosse von MalüvaS, weae» anS dem Zah-
lnnllsauftrassc vom 25 September 1866,
Z, 4321, schuldiucr 80 ft, 0. W. e. 8. o.
in dir executive öffentliche Versteigerung
dcr dem Letzteren gehötigen, im Grund'
buche ilä Zobclsbcrg «ud Rcct. - Nr. 39
vollommenden Realität, im gerichllicb e»'
hobcncn SchlltzlingSwerthe von 1140 ft.
40 tr. ö. W., gewiUiget und zur Vornahme
dclsclben die Feilbietungs - Tagsahungeli
auf dcn

3. S c p t e m b e r,
5. O t o b c r und
2. N o v e m b e r 1 5 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im l)iesi>
gen AmlSlocale mit dcmAnliaoge bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität »ur
bei der letzten Feilbietung auch unter diin
SchätzunaSwerlhc an dcn Meistbietenden
hintangegebe» werde.

Das Schätznngsprolololl, der Grund»
buchSrxtract und die îcitationSbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in dm gewöhn-
lichen AmlSstundcn cin^eslhen weiden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
16. Juni 1870.
(1936-3) Nr. 3233.

Executive Feilbietmil,.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Stein

wirb hicmit bekannt gemacht:
Es sci übrr daS Ansuchen der t. t.

Finllnzprocuratur ^aibach, in Vertretung
deS hohen AerarS, gegen NgnrS Widmar
von Zirtlacher Dodrova, wegen aus dcm
Zahlungsaufträge vom 3. December 1865,
Nr. 401, schuldincr 56 fl. 87' / , kr. ö.W.
c. 8. c. iu die executive öffentliche Ver-
stcigeruug de> dem Achtern gehöriaen. im
Grunbbllche Pfarrhofgilt Siein uud Urb.»
Nr. 205'/ , vortommendeu Realität, im
gelichllich erhobenen SchätzunaSwerlhe von
655 ft. 40 lr. ö. W., gewilliqet und zur
Vornahme derselben die drei FcilbictungS,
Tagsatzuugcn auf dcn

2. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
OerichlStcmzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, baß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzter, Fellbietm g auch unter dem
SchützungSwcrthc an den Meistbietende»
hil'langegcben avcrde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grund,
buchorxtlutt und dic Llcitalionsbcdin«nissr
tömmi bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichcn AmiSstundeu cingljehcn werden.

K. t. BczirtSgelichl Slcil,, u«< 3"»
I u l , 1870.
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Uebersichts-Karten
deutsch - stllNZslschen KliegZlchllNplcheZ.

Porräthig und durch > 8 » . v . I^I^>«««»»> > H5 <^<«« «t»,»,>»< »8><
Buchhandlung in Laibach zu beziehen:
Große Uebersichts-Narte, von Handtke, 4 Blatt, 2 ft. 20 kr.
Der deutsch französ. Kriegsschauplatz, von Müller, 30 kr
Special - K a r t e von M i t t e l - Guropa, von Raab, aufgezvM

5 fl. 30 kr.
Uebersichts-Karte von Deutfckland, von Groß, 2 fl 70 kr.
Flemmiua/s Karte vom deutsch srauzöf. Kriegsschauplatz,

neue Ausgabe, color., 70 kr.
steymanns topographische Specialkarte vom Kriegs-

schauplatz, 7 Blätter 10 fl.
A H ^ Einzelne Sectionen das Blatt zu 70 kr. ^ ^ H

Haudtb'e, K a r t e der Dst und Nordsee, nebst den hauptsächlich-
sten Hafcnplätzcn, ?<> kr.

H e r m a n n , neueste Gisenbahnkarte von M i t t e l G u r o p a ,
50 kr.

Special Karte der westdeutsche« Grenzläuder, von A. Meyer,
color., l fi.

D e r deutsch-ftallzösische K r i e g , chronologische Uebersicht der Acten,
stücke ic., politische und strategische Berichte über die Führung des
Krieges. M i t Portraits, Uebcrslchtslmrtcn, Schlachteubildern. ic.

Erscheint nach den Ereignissen in Lieferungen zum Preis u 18 kr.

Abonnement auf alle erscheinenden „ K r i e g s
z e i t n n g e n . "
l l » n , l » ^ n » ' » , Buchhandlung in Uaibach ist
zu haben :
(Beste Anweisung, Briefe in fließendem Styl zu

schreiben:)

Vollständiger DmMler.
Enthält die gründlichsten Anwcisunfte», Fa-
m i l i e n , nnd kaufmännische B r i e f e nach
l8tt M u s t e r b r i e f e n in bestem Styl schreiben
uud einrichten zu lernen, Ferner I l lN F o r -
m u l a r ? zu (Eingaben, Gesuche«!, Einkla-
gung von Buchschniden, Volln.achten und

C o n t r a c t ? aller Art
«cm W . («j. ( fampe. Ächtzehnte verb. Auf.

läge. f l . 1.
Von diesem allgemein beliebten Briefsteller

mutzte jetzt die achtzehnte verbesserte Auflage ver-
anstaltct wclden. (1990)

Als Prakticant
wird em S t u d i r e n d c r , welcher die vorge-
schriebenen Gymnasial-Classen mit gutem Er-

folge zurückgelegt hat. iu eine Apotheke i u
K r a i n uneutgcltlich anfgenonimen.

Das Nähere iu der Expedition der „Laibacher
Zeitung." (1^86—1)

Eine aroßc

Wohnung
sammt Zugchör im Fürstenhofe, Her«
rengaffe Vtr. « t t t t ist für Michaeli
zu vermicchc»! (1999—1)

Anfrage beim Hausmeister daselbst,

Wiesen-Verkauf.
Zwei im besten Zustande cultivirte

Wiesen, deren jede über neun Joch
Flachenraum hat, im hiesigen Stadt-
walde gelegen, sind aus freier Hand 7,u
verkaufen. (1978—2)

Das Nähere ertheilt aus Gefälligkeit
die Expedition dieses Blattes.

Gine

Forftadjuncten-
stelle

ist bei der Herrschaft Natschach bei
Steinbrück mit dem Monatsgehalte per
25 f l . zu besetzen.

Außer der nachzuweisenden forstmän-
nischcn Bildung wird auch die Kenntniß
der slavischen Sprache beansprucht.

Die belegten Gesnchc sind an dic Hurst
v e r w a l t u n g zu Natschach b i n n e n
1 4 T a g e n einzusenden. ( l 894— A)

ijerrn j . G. P O P P , irnihtisdjcr Jtofonarjt,
M u i i i i ; i i i : i i i v o n h e f t i g e n Z a h n s c h m e r z e n e i - g r i l l i - n , n w h i c i i h ( i r i u M m i , t u n il .n: ' . i :

r i i h u i l i c h s l l ic l>: i i i i i tc i i A n a t h e r i n - M u n d w a s s e r , w o r a u f d o r S c l i m c r / . s D ^ l ü i c h l i i ' l i n l i o i i «'«'••
H i l i i h l c m i e l i « l . i l icr \\,uo,u s c l w / U M I D ü n k e v c r p l l i c l i i c i , I h r A n a t h e r i n - M u n d w a 8 8 e r

i i l l r n Z a h n l e i d o r i i l e n a u f d ; i s W i i r r i i s l c z n c i n | i s c l i l c i i . ( J J - - J 3 ) i
Z a r « , 1. Jänner 18sii.. Q r /^pt. NJCOlÖ MastinOV.

Z u h i i l j c n i n f i a l l » » « * l l l » e i J o s e f K : i r i i i ^ u r — A . J . K r a s o h o w i t / . — A n t o n
K i i s | i ( j r --• P c d r i č i r . & I ' i r k c r — K d u a r d M a h r F o r d . M e l c l i . S c h i n i l l ;
- - i n K r f l i n l ) i i r f ; h o i V. K r i s | > o r u n d S e h . S i ' . J i a u n i ^ , A p o l h . ; - i n H l e i h u r f f lj«-i H e r b s ' >
A j t o t h s i k e r ; — i n W a r a s d i n h o i H a l t e r , A p o t h e k e r ; — i n I t u d o l l ' s w c r t h b e i l > . H i / . z o l ' .
A p o l h o k o r , u n d J o s e f B e r g m a n n ; — i n G u r k l ' o l d h o i F r i e d . I i ü i n c h c s , A p o t l i c k c r ;
— i n S t o i n h o i J a h n , A p o t h e k e r ; - - i n G ö r / , h e i L a z z a r -— P o n t o r n , A p o t h . u n d J . K o l -
I « - r ; i n W a r t e n h e r g h o i F . G a d l e r ; -• i n W i p p a d i h e i A n t . D e p e r i s , A p o l h .

—__s^

Ankündigung.
Iu deö Ocscrtigteu, vom hohen k. k. Ministerinn, dctz UntelrichteO

mit de,n Veffentlichkeitsrechte antorisirten

Privltt-lehr- nnd Eyichnugg-Anstnlt für Analicu
bessinnl dac erste Hemrster det< Schüljahlci« 1«707l

mit «. Ketober.
D a ? Nähe!«' m t h a l l e n die S t a t u t e n , »uplchc auf V n l a u g m P u i t o f l l i sinssescud!'!

w ! ' l d ü . M ü n d l i c h e Ai isküüs! e r l h e l t die Vorstehimg täqlich von l<» b>«« 1 ^ I l l i r am
H n u v t p l a t z N r . ^ ' ^ 7 . , w e i t e n S t o c k .

! < l « 2 s - « ) I n h a b e r u n d V o r s t e h e r d e r A n s t a l t . ^ >

Gegründet ^ im Jahre 1848.

» i UZ » «l »RR n C >» «> » zr«
Die erste in der ganzen H8tS«'«'.«.»»,»zr»«'l8«5kS»» M o n a ^ S k l S rühmlichst betanntl

Hlls-LeinenVaarell-Falllikö-
und

Wllsche-Conftctions-Mederlal;«'
beehrt sich hiermit ihren p. t. Kunden die Vergrößerung des nen assortirten lZlablissements anzuzeigen und erlaubt sich gleichzeitig anf dc>
nachfolgenden, um « H z»Ot. llbernials ermäßigten Preis-Courant nnfmellsan, zu machen, wonach den p. t. Kunden ein enormer V o r t e i l

gegen jeden Ausverlauf erwachst.

*, 50 Ellen nn;ngerichtctc Weißgarnleinwaud fl. 5, <'.. 7, ». 9,10 die beste, ^ t z tt^ib ^ l l ^ l , Russisch Drei-Draht ans Herren-AuM
' . 30 Ellen gebleichte Ncin'Leinen fl. 10, 11, 12, 13. 14, l5 die feinste. ' ^ " « " " " R^RK^«R werden der vorgeschrittenen Saison halv^
^ 30 Ellen unzngcrichtcte Weißgarnlcinwand fl <> 50,10, I I , 12 die brste. »m die Hälfte des Er,eua,nngsprcise« , und zwar fter Il le i"
',. 30 Ellen gebleichte Leoerleinwand fl. 12. 13, 14, 15, 10 die feinste. 24, 28, 32, 3<,! nnd 40 lr, verlaust.
>. 42 Ellen Hohcnclber Webe fl. 12, 13. 14, 15, 1«. 17 die feinste. Eigene Erzeugll l lg U0!l Qi l icN- UNd Shirtil lg-Wüsche fl»l

' ' ^ ^ " ' ^ ^ ^ " ^ ^ / o ^ " ^ ' ^ ' ^ He""» "Nd Damen; lcinc und geschmackvollste A u s M '
' . 50Ellcn Bclgi chc Webe fl. 20. 22, 24, 20 ^ ^nnn na^7 „pn^ssp? /ns-n«
'/. 50 Ellen Brüsseler Battist Webe fl, 30,34, 3«. 42. 46. 50 die feinste. " I N g " " ^ N e u e M Fa^0N.
'/. 54 Ellen schwerste Rumburger Hanogespinnst-Wcbeil fl. 25, 28. 32, H?erren-H,em0en.

36, 40 bis 60. AuS echter Weißgarnlemwand fl, 1.(!0, 2.
'/. 18 Ellru Numburglr Lcintlichcr-Leinwand ohne Naht fl. 14,50. 16. ,, « Holländer Leinwand fl. 2.50. 3, 3.50.

17 bi« 18. » „ Irländcr Leinwand handgenäht fl. 4, 4,5>0, 5, 6, 7.
'/. 18 Ellen Nnmburgcr Leintücher-Leinwand ohne Naht fl, 17.1i». 21, 24. „ ,. Rumbnrgcr Leinwand fl 4.50, 5, <>, 7.
1 Dtzd. Tafel-Servietten in Zwilch fl.3.50, 4, 4.50. 5 die feinsten. „ wristem Shirting mit reicher Faltenbrust fl. 1.50. 1.80.
1 Dtzd. Tafel-Ocrvlcttcn in feinsten Leinen-Damast fl. 5.50,6,50,8,8. It». ,. englischem Shirting glatt oder mit Fallenbrust fl. 2.50, 3. ,̂

12 die feinsten ,. feinstem färbigcu Shirting iu 300 verschiedenen Mustern ft> 1 - ^
',. breite uud °. lange Zwilch- u.Damast-Tischlilchcr !)0 tr , f l . 1.10.1.30. I W. 2, 2,25. 2 50,
'/. breite, ',. lange Zwilch- und Damast-Tischtlicher fl. I . 1.40. 1.80, V e i n e n - U n t e r h u s e n .

2.25, 2.50 die fcinsttu. Deutsche, uugarische uud französische Fa^ou fl. 1 10, 1.40, 1,80. 2.2.50,
',. breite. '°/. lange Zwilch- und Damast-Tischtllcher fl. 1.40, 2, 2.40. D a m e n - H e m d e n .
^ l?'. ? " ^ ^ ^ ^ ' ^ " ' ^ ^ .. « >- ,. .? c. .. . . . . . Aus echter Weißgarnleinwand glatte Fa<.on fl. I.<!0, 2.
6 persönllchc Toppel-Damasl-Garmturen ft. -̂ . 0. 7. 8. 9. 10 d,e einsten. " Holländerleinwand aeschlnuaen fl !> 2 50

^"'"di'"emw°""^°'''^^"'"''"^" " '"' '"' " ' " ' ^' ^ " " " , SVe^F^on fl. 3,50, 3.
Leinen Haudtllcher-Zeug auf 24 Stück berechnet, fl. 6,7. 8, 9.10 bis 12. " " " mit^eick'a!stick!er Nru's.'«^'3 80. 4 ^
1 Dtzd. Leinen Zwilch-HandtUcher fl. 4. 4.50. 5. 5.50. " " " 15 ue?3i.be.... m ! ^
iDtz.Le,nenD°ftpel-D°mast-Handtllcherft«.650.?.8.9.i0biefeiusten. " " " N 3 50 ^ 8 ^ 4 ' ? ""ernen ^
1 Stllck '/. breites.'/, langes, echtsärbige« Kaffeetuch fl. 1.10. 1.30. 1 50 DameuNachthemden mit lanaen AcVmeln N 3 50 ^ 8<»

! z:^;^.N'^'^ Z^^rH'""'" "«̂ "°, .«>, ^ 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ° ^ ^^,7^,,,,«,
1 Dtzd. weiße DopPel-Damast.Dcffcrt'Scrvietlen fi. 2.50, 3, 3.50. 4, ^ , . ,. ,... " " ^ ^ " " k s e t t e n . «^

5 die feinsten ' ' ' ' Aus bestem englischen ^hirtiug. moderuN im Schnitt, gcschmaclvo"'
I Dtzd. weiße Rumburger LcilUll-Sacktilcher fl. 1.90. 2.50. 3, 3.50. ^ '^«fUhrl.»« f ^ l « 0 150 I 80 8^50 3 3.50.

4. 5. 6. 7 die feüisteu. ^N" reich g.stickler Brust fl. 4.50, 5, 6, 7 die felnsten.
1 Dhd.echtfärb'igc Nefselgarn-Tilchlft. 2,30.3.40,4.50.6, 7,8 die femfien. D a m e n - H o s e n . M
1 Paar '"/. lange Schafwoll̂ Bcttdcckcn ft. 9 bis 10. Aus Barchent, Leinen uud englischem Shirting, bester Schmtt sl- ^'
1 Stück Schafwoll-Tisch-Teppich fl. 4 bis 4.50, 1.50. 1.80.
'/. H) Ellen Atlaß-Gradl fl. 7, 9, 10, I I . Mit reich gestickte» Einsätze» fl. 3, 3.50, 4.
^. 30 Ellen Leinen Damast-Gradl ft. 13, 14, 15, 1<; die feinsten. P e r c a i l - U n t e r r ö c k e , <3ostüme M , d T c h l e p p ,
^ . 30 Ellen ostindischc», gelben und weißen Nanking, <j, 7,8,9.10, I I . 12. glatt fl. 2.50. 2.80,
</, 30 Ellen cchtfarbigcn Hausbettzcug fl. 4, 4.40, 4.80, 5. Mit reichen Säumen fl. 2,80 3.50.
,̂/. 30 Ellen Numburgcr Bett Canclaß ft. 6, 7, 8, 9. Mit Volants oder reich geputzt ft. 3.50, 4, 5, 6 . ili,

V. 30 Ellcu schwersten Leiucn-Cauefah ft. 10. I I , l i j . ig^ 14 her ^st«.. Mit gestickten Einsätzen nnd Spitzen fl 6.50. 7 8. 9. 10, N !""
V. brcittr, weißer, englischer Shirling pcr Elle lr. 20. 24. 28. 33. 38. 42. V e t t ' N 3 ä ' s c h e t'

« « » » » t t l Jeder Bestellung. d>c sich auf 40 ft. belä'nft, wild rinc «'.persünige Äaffecqarnitnr g'rati« bciqeaebcn, ^^^»
Mss- Bei Bestellung auf Herren-Hemden wird um die genaue Halsweite, bei Unterhosen um Angabe der Slalurhühc ersuch'- ^ U „ s t

A n f t r . i g e aus d c „ «Provinzen werden ^csscn p o r t o f r e i e Gcldeinsendnnss oder bei entsprechender » l 5 o « t o - Z " v "
tt^aen ??ach»n,,me auf das reellste , , „ d schnellste ef fectu i r t .

^ V V ^ . ( ^ ( . . Taborstraßc Nr,«., , . ; , „ „ beißen N o ß . " >» Wien. <,<ii<l -2) ^

Drn<l unl» V?rll»<l »an I g l l a z v. Kleinmaler i ß,dor «nmber« iu Lailiach.


